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Liebe Leserin, lieber Leser  

Spüren Sie die ersten warmen 
Sonnenstrahlen, die den Sommer 
ankündigen, auf ihrem Gesicht? 
Sehen Sie die Schönheit der 
Natur, wie sie in all den wunderba-
ren Farben blüht? Manchmal mei-
ne ich sogar, den kommenden 
Sommer riechen zu können, wenn 
ein warmer Regenschauer auf die 
Erde fällt. Die Tage werden länger, 
heller und wärmer – man hört die 
surrende Leichtigkeit der Men-
schen in den Straßen der Stadt. 
Alles strahlt schon die Leichtigkeit 
des Sommers, die neugewonnene 
Lebensfreude aus!
 
Ich sitze gerade mit diesen Gedan-
ken an den Sommer bei uns auf 
dem Balkon, während ich dieses 
Grußwort an Sie, liebe Leserin und 
lieber Leser, schreibe. Ich genieße 
die Sonne, den lauwarmen Wind 
und auch die Ruhe. Lebensfreude, 
Leichtigkeit und Ruhe!

Wenn ich jedoch ganz genau hin-
höre, dann höre ich das Radio aus 
der Küche. Und das, was ich da 
höre, lässt mich aufhorchen und 
aus meiner sommerlichen Idylle 
aufschrecken – habe ich denn die-
se Zeit vergessen? Ich gehe rein, 
drehe das Radio nun ein wenig 
lauter – es ist ein Bericht aus der 

Ukraine. Im Hintergrund des 
Berichts höre ich Schreie, eine 
verzweifelte Stimme berichtet über 
die Situation in ihrer Stadt. Lebens-
freude, Leichtigkeit und Ruhe?

Haben die Sonnenstrahlen mich 
vergessen lassen, oder haben wir 
uns mittlerweile daran gewöhnt, 
dass Krieg in Europa herrscht – 
uns ganz nahe. Ich erinnere mich 
daran, dass ich zu Beginn des 
Krieges immer ein Tablet in meiner 
Nähe liegen hatte, auf dem ich 
mich über die aktuelle Situation in 
der Ukraine informierte. 

Neben mir auf dem Tisch liegt nun 
ein Stapel Bücher von und über 
Dietrich Bonhoeffer. Später will ich 
noch die Jugend-Freizeit nach 
Berlin vorbereiten, die an Himmel-
fahrt,	 stattfinden	 soll.	 Die	 Stadt	
Berlin ist für mich verbunden mit 
dem Schicksal und Wirken Bon-
hoeffers – mit seinem Elternhaus 
in der Marienburger Allee, das zu 
dem Ort wurde, an dem die kons-
pirativen Treffen des Widerstan-
des gegen den Nationalsozialis-
mus stattfanden. Dort, wo über die 
Planung des Attentats vom 20. Juli 
1944 gesprochen wurde. Berlin ist 
aber auch der Ort, an dem Bon-
hoeffer inhaftiert war, bevor er 

Grußwort

Familienfreizeit auf Spiekeroog Familienfreizeit auf Spiekeroog 
und Neuharlingersielund Neuharlingersiel
in der ersten Woche der Herbstferien 15. – 23. Oktober 2022

Familienfreizeit

Bei Wind und Wetter, viel Wasser und Weite wollen wir von Samstag bis 
Freitag auf der autofreien Insel Spiekeroog und von Freitag bis Sonntag 
in der Jugendherberge Neuharlingersiel eine erholsame, erfrischende 
Woche verbringen.
In unmittelbarer Nähe des breiten Sandstrandes, eingebettet in die 
Dünenlandschaft, erwartet uns auf Spiekeroog eine familiengerechte, 
schöne Anlage der Diakonie im „Haus am Meer“. Eine Zeit ohne Koch-
verpflichtung	 (Vollpension),	mit	 kreativen	und	meditativen	Angeboten,	
sowie Raum für Gemeinschaft und Austausch, Entlastung, Begleitung 
und Lebensfreude.
Im Anschluss an die Zeit auf Spiekeroog besteht die Möglichkeit, die 
Zeit am Meer zu verlängern, in der wir von Freitag bis Sonntag noch in 
Familienapartments der Jugendherberge Neuharlingersiel unterge-
bracht sind und die gemeinsame Zeit ausklingen lassen können.

Informationen, Flyer und Anmeldung bei Pastorin Dörte Keske
Tel. 5316375  e-mail: d.keske@posteo.de

Kosten: Kinder 1-2 Jahre: 120,– | Kinder 3-6 Jahre: 280,– | Kinder 7-13 Jahre:  350,– | 
Jugendliche 14-18 Jahre: 395,– | Erwachsene: 515,– incl. Bustransfer, Fähre, Übernachtung, 
Vollverpflegung,	Kurtaxe,	Gepäcktransport,	die	Kosten	für	Kinder	und	Jugendliche	können	nach	
Absprache verringert werden 
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wegen des Widerstandes gegen 
das nationalsozialistische Regime 
ermordet wurde.

Ein Buchtitel sticht mir besonders 
ins Auge: „Wir hätten schreien 
müssen – das Leben des Dietrich 
Bonhoeffer“ und ich lese ein Zitat 
aus seiner Schrift „Widerstand und 
Ergebung“: „Gegen das Böse läßt 
sich protestieren, es läßt sich 
bloßstellen, es läßt sich notfalls 
mit Gewalt verhindern, das Böse 
trägt immer den Keim der Selbst-
zersetzung in sich, indem es min-
destens ein Unbehagen im Men-
schen zurückläßt.“

Wir hätten schreien müssen – ich 
erinnere mich wieder an die ver-
zweifelte Stimme aus dem Radio. 
Das Unrecht schreit zum Himmel!
Lassen Sie uns in dieser Welt mit 
unseren Schreien das Böse bloß-
stellen. Krieg darf nicht zur Norma-
lität werden.

Lassen Sie uns nicht vergessen – 
der laute Ruf nach Frieden darf 
nicht verstummen!

Ihr Vikar 

Christian-Peter Völckers

Nachdem die Coronapandemie 
uns in der KV-Tätigkeit in die Ver-
einzelung geführt hat, konnten  wir 
in den letzten Wochen wieder 
enger aneinanderrücken: eine 
gemeinsame KV-Sitzung nach 
zwei Jahren mit St. Martin und 
Stephanus, die wieder in Präsenz 
stattfand,	fiel	 zufällig	auf	den	Tag	
des Kriegsbeginns in der Ukraine 
und	so	wurde	die	erste	(und	nicht	
einzige)	konkrete	Verabredung	an	
dem Abend die Durchführung öku-
menischer Friedensgebete bis auf 
Weiteres jeden Mittwoch reihum in 
den Kirchengemeinden unserer 
Region.

Was können und was müssen wir 
als Kirche tun? Sich gemeinsam 
zu verständigen hat uns gutgetan 
und unsere Kooperationsgemein-
schaft in der Region erfrischt. Wir 
planen wieder mehr Veranstaltun-
gen und gemeinsame Gottes-
dienste in der Region wie an Him-
melfahrt oder das Tauffest zu 
Pfingsten.	

Wie können und wollen wir darü-
ber hinaus in dieser Zeit Kirche 
sein, die schon allein zahlenmäßig 
keine Volkskirche mehr ist und mit 
immer weniger personellen und 
finanziellen	 Ressourcen	 umge-

hen muss? Wie bringen wir uns in 
unserem gesellschaftlichen Mitei-
nander ein? Mit der neuen, in die-
sem Frühjahr begonnenen Veran-
staltungsreihe „der Rede wert“ 
wollen wir ein Forum für Impulse 
und Austausch zu gesellschaftlich 
relevanten Themen anbieten, mit 
denen wir auch über den kirchli-
chen Tellerrand hinausschauen 
und die hoffentlich auf ihr Interes-
se stoßen.

Und nicht zuletzt erweitert sich 
unsere Gemeinde ab diesem 
Herbst durch das Neubaugebiet 
auf dem ehemaligen Gothaer Are-
al – ein neuer und spannender 
Arbeitsbereich für den Kirchenvor-
stand.  

Sie sind sie herzlich eingeladen, 
mitzudenken, mitzudiskutieren, 
mitzugestalten und mitzufeiern, 
wo sie Lust und Zeit und Interesse 
haben. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem 
Kirchenvorstand

Pastorin    

Aus dem KirchenvorstandAus dem Kirchenvorstand

VerbesserungsfähigVerbesserungsfähig
An dieser Stelle ein kurzer Gruß an den anonymen Korrektor, der uns 
ein	Exemplar	des	letzten	Gemeindebriefs	mit	Fehleranstreichungen	in	
den Briefkasten geworfen hat. Sie haben sich ja ordentlich Mühe gege-
ben – auch wenn Manches nach den aktuellen Regeln nicht fehlerhaft 
war und Anderes Stil- und Geschmacksfragen betrifft. Aber es zeigt 
auch, dass wir mehr Augen brauchen können, die auf den Gemeinde-
brief schauen, bevor er in den Druck geht. Wenn Sie Zeit und Lust 
haben, dabei zu helfen, melden Sie sich doch bei mir.

Detlef Lönneker

Grußwort Aus dem Kirchenvorstand
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Vorstellung Jasmin Andrecht

Hallo! Mein Name ist Jasmin 
Andrecht, ich bin 25 Jahre alt und 
absolviere seit dem 01.03.22 mein 
integriertes Berufsanerkennungs-
jahr als Diakonin und Sozialarbei-
terin in der Ev. Jugend Göttingen 
Süd. 

Geboren und aufgewachsen bin 
ich in Hann. Münden – also gar 
nicht so weit von Göttingen ent-
fernt. In meiner Freizeit haben mir 
kreative Projekte und Jugendar-
beit schon immer Spaß gemacht, 
so	 habe	 ich	 nach	 meiner	 Konfir-
mation als Teamerin mehrere Jah-
re lang Kinder und Jugendliche im 
Rahmen der Kindergottesdienst- 

und	 Konfirmand*innenarbeit	 be	-	
gleitet. Nach einem Bundesfreiwil-
ligendienst	 bei	 den	 KonfiCamps	
des Reformationsjubiläums in Wit-
tenberg habe ich 2017 das Studi-
um der Religionspädagogik und 
Sozialen Arbeit in Hannover 
begonnen. Mit meinem Bachelor-
abschluss in der Tasche freue ich 
mich nun, im Studium gelerntes 
umzusetzen und in der Region 
Göttingen Süd einen ersten Ein-
blick ins Berufsleben zu bekom-
men. Ich bin gespannt darauf, in 
den nächsten zwölf Monaten Teil 
der regionalen Jugendarbeit zu 
sein und die einzelnen Gemeinden 
bei Projekten und Aktionen zu 
unterstützen. Ich freue mich sehr 
darauf, die Menschen in der Regi-
on kennenzulernen und neue Kon-
takte zu knüpfen!

Jasmin Andrecht

Jasmin AndrechtJasmin Andrecht
Vorstellung der Diakonin und SozialarbeiterinVorstellung der Diakonin und Sozialarbeiterin

Unsere Gemeinde lädt ein

Neue Veranstaltungsreihe:

„Der Rede wert“ 
Gedanken und Gespräche zu 
aktuellen Themen
3 bis 4 mal im Jahr
Mittwoch 19:30–21:30 Uhr
Kontakt: Ulrike Schatz  
(Tel.:	45085)	oder	Brunhilde	
Juraschek	(75950)
Nächster Termin: 29.06. zum 
Thema „Wie wollen wir woh-
nen? “

Helferinnen-Kreis 
Mittwoch, den 24.08.2022 um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus  
I.-Kant-Straße, Pastor D. Lönneker. 
Die Gemeindebriefe können zum 
Verteilen abgeholt werden.

Rummikub-Runde
Wiederbeginn ist noch offen.
Näheres	bei	Frau	Pflanz, 
Tel. 96113

Kaffee in Kreuz
Leitung: Ursula Wiesner  
und Margret Landrock 
In der Regel am zweiten Montag 
im Monat von 15:00 bis 16:30. 
Offener Treffpunkt zum Klönen 
und Kaffeetrinken für jedermann.
Die nächsten Termine: 13.06., 
11.07., 08.08.

Gospelchor CrossSing 
Proben für kleine Ensembles 
nach Absprache, donnerstags 
20:00 Uhr. 
Kontakt: Chorleiterin Birgit Ott,  
Tel. 29 14 62 15, 
www.cross-sing.de

Chor Kreuz/St. Martin 
Proben montags 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Martin. 
Leiterin: Dorothea Mielke-Gerdes, 
Tel. 71298 

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, die Sitzungen wieder öffentlich 
zu machen. Die nächsten Termine: 16.06. und  11.07.

Ausfahrten
Gerne hätten wir schon auf neue Senioren-Ausfahrten hingewiesen, 
aber es war einfach noch nicht sinnvoll, zu planen. Wir hoffen auf den 
Herbst und informieren, wenn es so weit ist.
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Der Rede wert

sor Simon uns als Fachmann bis 
zum Ende zur Verfügung stand 
und auf alle Wortmeldungen ein-

ging, gingen wir Teilnehmende 
schließlich angeregt und voll neu-
er Impulse nach Hause.

„Der Rede wert“ gestartet!„Der Rede wert“ gestartet!
Viele gesellschaftliche Themen 
sind in der letzten Zeit in den Hin-
tergrund gerückt. Wir wollten 
etwas dagegen tun und haben 
unsere Reihe „Der Rede wert“ ins 
Leben gerufen, eine Gesprächs-
reihe, die relevante aktuelle Fra-
gestellungen aufgreifen wird. Und 
es war ein toller Start!

Das Thema der Auftaktveranstal-
tung war ein ethisches, nämlich 
der assistierte Suizid, und als 
Referenten hatten wir Prof. Simon 
eingeladen, der ein ausgewiese-
ner	Experte	auf	diesem	Gebiet	ist.	
Er ist Leiter der Akademie für Ethik 
in der Medizin und arbeitet in ver-
schiedenen Ethikkomitees der 
Göttinger Krankenhäuser mit. 
Wenn es dort ethische Fragen zu 
klären und Entscheidungen in 
Zweifelsfällen zu treffen gibt, ist er 
gefragt.

Mit einem allgemeinverständli-
chen und mit ansprechenden Foli-
en unterfütterten Vortrag führte er 
uns	 in	 das	 komplexe	Thema	 ein,	
zeigte uns auf einer Weltkarte, wie 
die gesetzlichen Bestimmungen in 
anderen Ländern aussehen, und 
verglich diesen Befund mit der 
heutigen Rechtslage in Deutsch-
land. Diese ist noch nicht abschlie-

ßend geklärt, nachdem das Bun-
desverfassungsgericht die bis 
2020 geltende Regelung für ver-
fassungswidrig erklärte und klar-
stellte, dass alle Menschen, auch 
wenn sie nicht krank sind, selbst-
bestimmt sterben dürfen.

In seiner offenen, freundlichen 
Vortragsart stellte er, immer wie-
der ergänzt durch persönliche 
Erfahrungen und praktische Bei-
spiele, Pro- und Kontraargumente 
gegenüber und uns Zuhörenden 
wurde klar, wie vielschichtig das 
Thema ist und wie differenziert 
man es betrachten muss. Manch 
eine/r mag die Zusammenhänge 
in einem ganz neuen Licht gese-
hen haben.

Es gibt so viele Aspekte, die hier 
zu bedenken sind: Ist der Wille 
wirklich frei, wenn man schwer 
krank ist und Schmerzen hat? Darf 
man Menschen helfen, sich zu 
töten, wenn sie noch jung sind? 
Wie steht unser christlicher Glau-
be dazu?

Schon während des Vortrags und 
erst recht im Anschluss gab es 
eine Reihe von Fragen aus dem 
Publikum und es ergab sich eine 
ausgiebige Diskussion. Da Profes-

Der Rede wert

Die nächste Veranstaltung in der Reihe „Der Rede wert“ 
findet am 29. Juni statt. 

Dann heißt das Thema „Wie wol-
len wir wohnen?“ In den letzten 
Jahren ist eine Entwicklung weg 
vom individualisierten Wohnen hin 
zu neuen Wohnkonzepten, insbe-
sondere auch gemeinschaftlichen 
Formen zu beobachten. Dafür gibt 
es vielfältige Gründe, wie z. B. 
Kosten- und Arbeitsteilung, Res-
sourcenschonung, Nachhaltigkeit, 
Sehnsucht nach sozialer Nähe, 
den Wunsch, zusammen alt zu 
werden, ...

Eine Mitarbeiterin der Wohn raum-
agentur der Stadt Göttingen wird 
uns in das Thema mit der Vielfalt 
neuer Wohnkonzepte einführen. 
Anschließend ist Gelegenheit, 
über das Thema ins Gespräch zu 
kommen. 

Wir freuen uns auf Sie und einen 
anregenden Abend.

Brunhilde Juraschek, 
Ulrike Schatz

 

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Ich heiße Christian Völckers, bin 
32 Jahre alt und seit März dieses 
Jahres der neue Vikar in Ihrer 
Kreuzkirchengemeinde. Gemein-
sam mit Ihnen darf ich den prakti-
schen Teil meiner Ausbildung zum 
Pastor erleben. Hierbei begleitet 
mich als Mentor Pastor Lönneker.
Geboren wurde ich in der Hanse-
stadt Stade, im nördlichsten Teil 
Niedersachsens. Bis zum Abitur 
bin ich dort in der Nähe, in Assel 
an der Elbe, aufgewachsen. 

Für mein Theologiestudium kam 
ich nach Göttingen. Seit dieser 
Zeit – dies ist nun mehr als 10 Jah-
re her – lebe ich hier zusammen 
mit meiner Partnerin. Mittlerweile 
fühlen wir uns in der Region schon 
ein stückweit heimisch. Nach dem 
Abschluss des Theologiestudiums 
setzte ich vorerst meine Tätigkeit 
bei der Patristischen Kommission 
der Akademie der Wissenschaften 
zu	Göttingen	fort	(2017-2022),	die	
ich als studentische Hilfskraft 
begonnen hatte. 

Jetzt bin ich hier bei Ihnen ange-
kommen – und vielleicht fragen 

Sie sich, warum ich mich auf den 
Weg gemacht habe Pastor zu wer-
den? 

Seit	meiner	Konfirmation	habe	ich	
zahlreiche Veranstaltungen wie 
die	Kinderbibelwoche,	Konfirman-
denarbeit oder Kinderzeltlager der 
Evangelischen Jugend mitgestal-
tet und selbst an Jugendfreizeiten 
teilgenommen. Rückblickend 
prägte mich auch mein Freiwilliges 
Soziales Jahr in der christlichen 
Freizeit- und Begegnungsstätte 
Oese. Hier lebte ich zusammen 
mit dreizehn jungen Erwachsenen 
in einer christlichen Lebensge-

meinschaft – einer „Hausgemein-
de“. Das Motto dort ist „gemein-
sam glauben und arbeiten“. Neben 
den hauswirtschaftlichen Tätigkei-
ten einer Herberge entwarfen wir 
Bibelarbeiten, diskutierten über 
unseren Glauben und gestalteten 
Andachten für unsere Gäste oder 
Freizeiten für Jugendliche, die uns 
etwa nach London oder Schweden 
führten.

In dieser Zeit begann bei mir auf 
der einen Seite die intensive Aus-
einandersetzung mit meinem 
eigenen, aber auf der anderen 
Seite auch mit dem Glauben ande-
rer.

Dieses führte den Weg weiter, der 
in meiner Jugend mit der ganz 
praktischen Kinder- und Jugend-
arbeit begann und weckte meine 
Leidenschaft für die theoretische 

Auseinandersetzung mit Religion. 
Die Verbindung von Praktischem 
und Theoretischem sowie die Viel-
falt der Aufgaben gaben mir den 
Impuls Theologie zu studieren.

Wenn ich mich nicht gerade mit 
alledem beschäftige, koche ich 
leidenschaftlich gerne, gehe lau-
fen oder mache eine Tour mit dem 
Rennrad durch die wunderschöne 
Region. Mein besonderes Interes-
se gilt der Geschichte des Juden-
tums in der hellenistischen Zeit, zu 
der ich während meiner Tätigkeit 
bei der Patristischen Kommission 
intensiv forschte.

Ich freue mich auf die Begegnun-
gen mit Ihnen auf dem gemeinsa-
men Weg in den nächsten knapp 
zwei Jahren!

Ihr Christian Völckers

Christian VölckersChristian Völckers
Vorstellung des neuen VikarsVorstellung des neuen Vikars

Vorstellung Christian Völckers Vorstellung Christian Völckers

  

 

Ihr unabhängiger und verlässlicher 
Partner im Sozialrecht 

Peter Schulz  
 

Rentenberater 
Rechtsbeistand im Sozialrecht 

 
U nabhä ngige und neutra le Beratung  und 
V ertretung auf den Gebieten:  
 

� R enten- und Versorgungsrecht aller Berufs- und Personengruppen 
� B etriebliche Al ters- und Zusatzversorgung 
� Schwerbehinderten-, Unfall - und P�egeversicherungsrecht 
� Versorgungsausgleich 
� Statusfeststellungsverfahren für Selbstständige 

 
Reinhäuser Landstraße 14 •  37083 Göttingen • Telefon (05 51) 37 08 35 96 

Mehr Informationen: www.rentenberatung-schulz.de 

Ossenfelder Weg 1a  • 37139 Adelebsen  • Tel.: 05506 / 454  •  Fax: 05506 / 7273  
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Beerdigungen

Taufen

Freud und Leid Besondere Gottesdienste

Besondere GottesdiensteBesondere Gottesdienste
 Im vergangenen Jahr mussten 

wir es absagen, aber jetzt wollen 
wir es wieder feiern: unser großes 
Tauffest am Pfi ngstsonntag auf 
den Schillerwiesen gemeinsam 
mit den Gemeinden St. Martin und 
Stephanus am 05.06. um 11 Uhr. 

	 Am	 Pfi	ngstmontag	 lädt	 die	
Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen ein zum gemeinsamen 
Gottesdienst am 6. Juni um 10 Uhr 
in der katholischen St. Pauluskir-
che. Die Predigt wird der kop-
tisch-orthodoxe	 Bischof	 Anba	
Damian	 (Kloster	 in	Brenkhausen)	
halten. 

 Am 10.07. um 11 Uhr feiern wir 
einen Familiengottesdienst zum 
Abschluss des Konfi kidsjahrs 
mit Reisesegen. Und im 
Anschluss daran ist Gelegenheit 
zur Anmeldung der neuen Kon-
fi kids.

 Während der Sommerferien 
laden wir an den ersten fünf Sonn-
tagen wieder zur Sommerkirche 
ein – „leichte“ Gottesdienste um 
19 Uhr zum Sonntagsausklang. 
Nachdem wir vor einigen Jahren 

Bibeltexte	 zum	 Meer	 als	 Thema	
hatten, nehmen wir uns diesmal 
das Gegenstück vor: die Berge.

 Am letzten Sonntag der Som-
merferien, 21.08., um 18 Uhr lädt 
die St. Martinsgemeinde ein zu 
einem Gottesdienst unter freiem 
Himmel mit anschließendem 
Lagerfeuer.

 Mit dem Segen Gottes aufbre-
chen in einen neuen Lebensab-
schnitt. Dazu sind unsere Ein-
schulungsgottesdienste da und 
werden gerne besucht. Am 26.08. 
um 9 Uhr feiern wir mit den neuen 
Fünftklässlern des Hainberg-Gym-
nasiums und am 27.08. um 9 Uhr 
mit den neuen Erstklässlern. 

 In den vergangenen Monaten 
war so vieles an Begegnungen 
eingeschränkt. Darum möchten 
wir im Sommer ein Gemeindefest
feiern und zwar am 04.09.. Den 
Auftakt bildet ein Familiengottes-
dienst um 11 Uhr, in dem auch die 
neuen	Konfi	rmanden	begrüßt	wer-
den. Weitere Einzelheiten gibt es 
dann im nächsten Gemeindebrief.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen 
diese Angaben nicht im Internet veröffentlicht werden.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen 
diese Angaben nicht im Internet veröffentlicht werden.
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Gutes tun – für andere da sein Gutes tun – für andere da sein

Gutes tun – für andere da sein – Gutes tun – für andere da sein – 
gemeinsam etwas bewegengemeinsam etwas bewegen

Der Jugendhilfe Süd-Niedersach-
sen e.V. sucht für die Fachdienste:

•	Familiäre	Bereitschaftspflege
•	Familiensonderpflege
• Gastfamilien für junge Flüchtlinge

Familien mit Zeit und Herz, die mit 
uns zusammenarbeiten.

Als	 Familiäre	 Bereitschaftspflege	
(FBB)	können	Sie	einem	Kind	 für	

eine vorübergehende Zeit ein lie-
bevolles Zuhause geben und es 
danach auch wieder verabschie-
den. Sie begleiten das Kind fein-
fühlig bei Kontakten mit den leibli-
chen Eltern und helfen ihm bei 
dem Übergang in eine Folgehilfe. 
Sie erleben durch Ihre einfühlsa-
me Arbeit, wie aus einem verängs-
tigten, vernachlässigten Kind ein 
fröhlicher, besser entwickelter klei-
ner Mensch wird. 

Als	 Sonderpflegestelle	 und	 Pfle-
gefamilie für Jugendliche sind Sie 
erfahrene Eltern, bestenfalls mit 
pädagogischen	 Profil.	 In	 Ihrer	
Familie unterstützen und begleiten 
Sie kleine und größere junge Men-
schen mit belastenden Lebenser-
fahrungen und deren Folgen. Mit 
Ihrer Geduld und Ihrem Einfüh-
lungsvermögen geben Sie diesen 
Kindern und Jugendlichen einen 
stabilen Lebensrahmen bis sie 
flügge	werden.

Dies und vieles mehr sind gute Gründe, sich für Kinder  
und Jugendliche zu engagieren

Als Gastfamilie für unbegleitete 
minderjährige	 Ausländer	 (UMA)	
geben Sie diesem jungen Men-
schen in Ihrer Familie einen Ort 
der Sicherheit und Geborgenheit, 
wo sie nach langer Flucht alleine 
ohne Eltern zur Ruhe kommen 
dürfen. Bei Ihnen kann sich der 
junge Mensch durch die entste-
hende feste und verlässliche 
Beziehung auf den Weg  machen, 
ein eigenständiges Leben und 
eine langfristige Perspektive zu 
entwickeln. 

Firma Kolle - Ihr Spezialist für 
Altbaumodernisierung, Sanitärinstallatio-
nen, Gasheizungen, Reparaturen und 
Kundendienst  

Inh. Jürgen Magerhans 
Installateurmeister 
Geismarlandstr. 58 
37083 Göttingen 
Tel. u. Fax (0551) 73336 

Firma Kolle - Ihr Spezialist für 
Altbaumodernisierung, Sanitärinstallatio-
nen, Gasheizungen, Reparaturen und 
Kundendienst  

Inh. Jürgen Magerhans 
Installateurmeister 
Geismarlandstr. 58 
37083 Göttingen 
Tel. u. Fax (0551) 73336 
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Pfarrbezirke 

Pfarrbezirk I (Ost) – Pastorin Keske 
Am Sölenborn, Am Steinsgraben, Am Weißen Steine, Beethovenstr., Brahmsstr., Calsowstr. 
62, Friedländer Weg 44-73, Frieseweg, Görlitzer Str. 2-10b, Händelstr., Himmelsbreite, 
Lönsweg, Lötzener Weg, Merkelstr 27-65, Münchhausenstr. 16-38/23-41, Tuckermannweg, 
Von-Ossietzky-Str. 1-2a, Wilamowitzweg, Willigstieg, Wörthstr. 1-7/2-20 
Pfarrbezirk II (West) – Pastor Lönneker 
Allensteiner Weg, Arnoldiweg, Danziger Str., Dürrstr., Elbinger Str., Friedensstr., Geismar-
landstr. 24-102, Goldaper Weg, Gothaer Platz, Greifswalder Weg, Herbartweg, Hirschberger 
Weg, Immanuel-Kant-Str., In der Querbreite, Ingeborg-Nahnsen-Platz (früher: Saathoffplatz), 
Insterburger Weg, Königsberger Str., Kolberger Weg, Leibnizstr., Marienburger Weg, Me-
meler Weg, Neidenburger Weg, Ortelsburger Str., Pommerneck, Rastenburger Weg, Reinhäu-
ser Landstr. 36-112/23-111, Reinholdstr., Schillerstr. 34-106, Schneidemühler Weg, Schopen-
hauer Weg, Stargarder Weg, Stegemühlenweg 52-84/59-75, Sternstr. 13-26, Stettiner Str., 
Stralsunder Weg, Tilsiter Str. 

Bankverbindung 

Kirchenkreisamt Göttingen, IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28,  
BIC: NOLADE21GOE, Stichwort „Kreuzkirche“,  
sowie - falls gewünscht - Verwendungszweck (z. B.: “Gemeindebrief”).  
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Gottesdienste   
in der Kreuzkirche 

Gottesdienste   
in der Kreuzkirche

Datum Uhrzeit Gottesdienst Predigt

29.05. 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

05.06. 11.00 Uhr Pfingstsonntag	Tauffest	 
auf den Schillerwiesen

Pastor:innen der 
Region

06.06. 10.00 Uhr Pfingstmontag	ACK	Gottesdienst	
in St. Paulus Bischof Damian

12.06. 10.00 Uhr Gottesdienst  
mit	Abendmahl	(neu) Pn.Keske

19.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe P. Lönneker

26.06. 11.00 Uhr Taufgottesdienst P. Lönneker

26.06. 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

03.07. 10.00 Uhr Gottesdienst  
mit	Abendmahl	(neu) V. Völckers

10.07. 11.00 Uhr
Abschluss-Gottesdienst  

der	Konfikids	 
anschließend Neuanmeldung

Pn. Keske

Datum Uhrzeit Gottesdienst Predigt

17.07. 19.00 Uhr Sommerkirche P. Lönneker

24.07. 19.00 Uhr Sommerkirche V. Völckers

31.07. 19.00 Uhr Sommerkirche P. Schulze

07.08. 19.00 Uhr Sommerkirche P. Opitz

14.08. 19.00 Uhr Sommerkirche Pn. Keske

21.08. 18.00 Uhr Abendgottesdienst in St. Martin 
mit anschließendem Lagerfeuer Pn. Callies

26.08. 9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
HG-Junior P. Lönneker

27.08. 9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Grundschule Pn. Keske

28.08. 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

04.09. 11.00 Uhr Familiengottesdienst  
zum Gemeindefest

Es können immer auch Veränderungen unserer Planung 
erforderlich werden. Bitte achten Sie auf aktuelle Ankündi-
gungen in Presse, Schaukasten und Internet.!

Nach	Pfingsten	möchten	wir	endlich	wieder	nach	den	Vormittags-
gottesdiensten zum Kirchenkaffee einladen.

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Bei Fragen wenden Sie 
sich an Detlef Lönneker: 
☎ 74 085 
✉ detlef.loenneker@evlka.de��������������������������������������������
	������
�����������

���������������
�����������

Wir bieten weiterhin wöchentliche Friedensgebete in den Kirchen 
unserer Region an – jeweils am Mittwochabend. Genauere Informatio-
nen	finden	Sie	auf	den	Plakaten	und	auf	unserer	Homepage.
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Silberne Konfirmation

Matthias-Claudius-Stift: 

in der Regel 2. Donnerstag im Monat 15.30 Uhr
Die nächsten Termine: 09.06.; 14.07.

Seniorenzentrum Göttingen

in der Regel 3. Freitag im Monat 16.00 Uhr
Die nächsten Termine: 17.06.; 15.07.

Phönix – Haus am Steinsgraben

in der Regel 3. Dienstag im Monat 15.45 Uhr
Die nächsten Termine: 21.06.; 19.07.

Pro Seniore Residenz am Friedländer Weg

in der Regel 4. Dienstag im Monat 10.30 Uhr
Die nächsten Termine: 28.06.; 26.07.

Alten- und Pflegeheim Bode

1x	im	Quartal,	in	der	Regel	Dienstag	um	15.00	Uhr
Der nächste Termin: 14.06.

Gottesdienste  
in Pflegeheimen

Feste planen – das ist ja immer 
noch nicht so ganz einfach. Aber 
wir planen ein Fest. Vielleicht 
gerade für Sie! 
Wir möchten auch in diesem Jahr 
zu	 einem	 Konfirmationsjubiläum	
einladen	und	mit	Konfirmandinnen	
und	Konfirmanden	der	Jahrgänge	
1996 und 1997 die Silberne Kon-
firmation	feiern.	
Also schon mal den Termin vor-
merken und weitersagen: 
18.09.2022 um 10 Uhr in der 
Kreuzkirche. Dann feiern wir 
gemeinsam einen festlichen Got-
tesdienst. Was ansonsten noch 
möglich sein wird – gemeinsames 
Mittagessen oder so – das müs-
sen wir noch sehen.

Wir arbeiten gerade daran, Adres-
sen zu recherchieren, um dann 
Einladungen zu verschicken. Das 
ist vor allem bei denen schwierig, 
die aus Göttingen weggezogen 
sind. Wenn Sie also aktuelle 
Adressen	 von	 damaligen	 Konfir-
manden haben, wäre es für uns 
eine große Hilfe, wenn Sie die an 
unser Gemeindebüro weitergeben 
könnten.

Sie	 wurden	 woanders	 konfirmiert	
und möchten gerne Ihre Silberne 
Konfirmation	 feiern,	 aber	 in	 der	
alten Gemeinde geht das nicht? 
Dann wenden Sie sich auch an 
uns.

Detlef Lönneker

Silberne KonfirmationSilberne Konfirmation

Wegen des Ruhestandes von Pastor Schulze können wir die Termine 
ab August leider noch nicht veröffentlichen.
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Pfarrbezirke 

Pfarrbezirk I (Ost) – Pastorin Keske 
Am Sölenborn, Am Steinsgraben, Am Weißen Steine, Beethovenstr., Brahmsstr., Calsowstr. 
62, Friedländer Weg 44-73, Frieseweg, Görlitzer Str. 2-10b, Händelstr., Himmelsbreite, 
Lönsweg, Lötzener Weg, Merkelstr 27-65, Münchhausenstr. 16-38/23-41, Tuckermannweg, 
Von-Ossietzky-Str. 1-2a, Wilamowitzweg, Willigstieg, Wörthstr. 1-7/2-20 
Pfarrbezirk II (West) – Pastor Lönneker 
Allensteiner Weg, Arnoldiweg, Danziger Str., Dürrstr., Elbinger Str., Friedensstr., Geismar-
landstr. 24-102, Goldaper Weg, Gothaer Platz, Greifswalder Weg, Herbartweg, Hirschberger 
Weg, Immanuel-Kant-Str., In der Querbreite, Ingeborg-Nahnsen-Platz (früher: Saathoffplatz), 
Insterburger Weg, Königsberger Str., Kolberger Weg, Leibnizstr., Marienburger Weg, Me-
meler Weg, Neidenburger Weg, Ortelsburger Str., Pommerneck, Rastenburger Weg, Reinhäu-
ser Landstr. 36-112/23-111, Reinholdstr., Schillerstr. 34-106, Schneidemühler Weg, Schopen-
hauer Weg, Stargarder Weg, Stegemühlenweg 52-84/59-75, Sternstr. 13-26, Stettiner Str., 
Stralsunder Weg, Tilsiter Str. 

Bankverbindung 

Kirchenkreisamt Göttingen, IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28,  
BIC: NOLADE21GOE, Stichwort „Kreuzkirche“,  
sowie - falls gewünscht - Verwendungszweck (z. B.: “Gemeindebrief”).  
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fon: 0551 999797-0    fax: 0551 999797-29    eMail: ds.goettingen@evlka.de
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Nachruf Heinrich Schöffel

Nachruf Heinrich SchöffelNachruf Heinrich Schöffel 
Für den 7. Mai hatte Heinrich 
Schöffel mit seiner Musikgruppe 
noch ein Konzert angekündigt mit 
Frühlingsliedern. Die Plakate 
waren bereits aufgehängt. Es war 
das letzte Konzert, zu dem er ein-
laden wollte. Daraus ist nun nichts 
mehr geworden – am Karfreitag ist 
Heinrich Schöffel im Alter von fast 
91 Jahren gestorben. 

Wir denken an einen Mitarbeiter, 
der unsere Gemeinde über Jahre 
auf seine Weise geprägt hat.

Nach der Ausbildung zum Diakon 
und	 verschiedenen	 berufl	ichen	
Stationen in Süddeutschland war 
er 1969 nach Göttingen gekom-
men, um die neue Thomasge-
meinde auf dem Leineberg mit 
aufzubauen.

1982 dann der Wechsel zur Kreuz-
kirchengemeinde. Mit diesem Foto 
hat er sich damals im Gemeinde-
brief vor-
gestellt. 
Und es 
zeigt gleich 
seinen 
Arbeits-
schwer-
punkt: die 
Musik. Vie-
le Gemein-
deglieder 
erzählen immer noch von ihrer 
Zeit als Jugendliche in Heinrich 
Schöffels Musikgruppen – von 
Gottesdiensten und Konzerten in 
vollbesetzter Kirche. Bis in die 
letzten Lebensjahre wurde vieles 
zur Erinnerung festgehalten, erst 
auf Kassette, dann auf CD.

Die Bandbreite seiner Tätigkeiten 
war groß. Es gehörten die 
Gesprächsgottesdienste dazu, die 
er damals bei uns etabliert hat, der 
Konfi	rmandenunterricht,	 Gemein-
defeste. Nicht zu vergessen die 
Betreuung von Gemeindegliedern 
im Seniorenzentrum Göttingen 
(früher	 Altenzentrum	 Saathoff-
platz).	Wichtig	war	ihm	immer	die	
Beteiligung von Menschen.

Im Juli 1994 wurde er bei einem 
Gemeindefest in den Ruhestand 
verabschiedet. Die Jugendmusik-
arbeit hat er bei uns trotzdem noch 
eine Zeit lang weitergeführt. Und 
ansonsten war er musikalisch 

noch an vielen Ecken aktiv – unter 
anderem mit Projektchorangebo-
ten und in der Seniorenarbeit 
unserer Gemeinde. 

Wer ihn noch einmal live erleben 
möchte, im Internet ist Gelegen-
heit dazu: heinrichschoeffel.de

Heinrich Schöffels Familie hat 
über die Todesanzeige den Psalm-
vers gesetzt: „Ich will dem Herrn 
singen	 mein	 Leben	 lang.“	 (Ps	
104,33)	 Ein	 besseres	 Motto	 für	
sein Leben hätten sie nicht wählen 
können.

Eva Heinke und Detlef Lönneker

13 

kreativ, fachlich, kompetent, persönlich 

Königsberger Str. / Ecke I.-Kant-Str. 45 
37083 Göttingen  

Telefon: (0551) 77 222 
BlumeninselSudmeyer@t-online.de 
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Angebote für Kinder und JugendlicheAngebote für Kinder und Jugendliche

aufgeKREUZt 
in den Sommerferien

Mit Paulus auf Reisen

Ein buntes Programm direkt neben 
der Kirche für Kinder und Familien. 
16-18 Uhr gibt es Spiel und Spaß-
programm für Kinder und ab 18:30 
gibt es Lagerfeuer mit Stockbrot 
für die ganze Familie. Kommt vor-
bei – eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Auch am Wochenende sind 
wir mit Spielen, Lagerfeuer und 
Stockbrot für euch vor Ort.

Wann: 19. – 21. August 18:30 – 20:30 Lagerfeuer und Stockbrot 
22. – 24. August 16:00 – 20:30 Kinderprogramm und Lagerfeuer

Hier geht’s zur Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
bei Lisa Schnute, das Anmeldeformular gibt es online, 
oder in der Kirche bzw. Gemeindehaus

EvJ GöSüd Treffen

Freitagabend, zusammen essen, 

chillen, quatschen – worauf ihr so 

Lust habt. Immer 17:30 bis 19:30. 

Um 19:30 ist ein kleiner Jugendgot-

tesdienst in der Kirche.

Nächste Treffen: 02.07. in Kreuz 

16.09. in Stephanus

11.6. Turnier-Tag.
Dein erstes Bubble-Soccer- Turnier? 

Na dann los!! Du bist mindestens 

13 Jahre alt und willst was gewin-

nen? Beim Turnier-Tag kriegst du 

die Chance! Meld‘ dich allein oder 

mit Freunden an und sei dabei. 

Neben verschiedenen Disziplinen 

zur Auswahl gibt es auch Snacks 

und Getränke und Platz zum 

 Chillen. 

Kleben, klecksen, kreativ werden. 
Die Bastelfreunde treffen sich regelmäßig zum Kreativwerden jeden Mittwoch von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
in der KreuzkirchengemeindeIhr bastelt gerne und seid zwi-schen 6 und 10 Jahre alt? Dann kommt vorbei! Mit euch werden kreativ Lisa und Team. 

Wir waren in der KinderBibelWo-
che mit Paulus unterwegs. Emilia 
Erdbeere, Jette Joghurt, Henry 
Honig und 11 weitere Kinder waren 
blind wie Paulus, lernten Hebrä-
isch schreiben und trafen sogar 
die Purpurhändlerin Lydia, den 
Mann,	 der	 aus	 dem	 Fenster	 fi	el,	
eine Kapitänin aus Jerusalem und 
Silas – Paulus’ Weggefährten. Es 
wurde zusammen gespielt, gebe-
tet, gebacken, gesungen, gebas-
telt, gekocht und gegessen. 
Besonders aufregend und vor 
allem anders war der letzte Tag, 
weil wir da die Eltern und Familien 

zum Abschlussgottesdienst einge-
laden haben und Szenen aus Pau-
lus’ Leben als Theaterstück entwi-
ckelt – also selbstgeschrieben 
– geprobt und aufgeführt haben.

Altpapiersammlung der Evangelischen Jugend:Die nächsten Termine: 02.07.; 24.09.; 10.12.

  

 

Ihr unabhängiger und verlässlicher 
Partner im Sozialrecht 

Peter Schulz  
 

Rentenberater 
Rechtsbeistand im Sozialrecht 

 
U nabhä ngige und neutra le Beratung  und 
V ertretung auf den Gebieten:  
 

� R enten- und Versorgungsrecht aller Berufs- und Personengruppen 
� B etriebliche Al ters- und Zusatzversorgung 
� Schwerbehinderten-, Unfall - und P�egeversicherungsrecht 
� Versorgungsausgleich 
� Statusfeststellungsverfahren für Selbstständige 

 
Reinhäuser Landstraße 14 •  37083 Göttingen • Telefon (05 51) 37 08 35 96 

Mehr Informationen: www.rentenberatung-schulz.de 

Ossenfelder Weg 1a  • 37139 Adelebsen  • Tel.: 05506 / 454  •  Fax: 05506 / 7273  
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Der ,,neue‘‘ Werkraum  
in der KITA Kreuz & Quer

Neues Projekt: Es gibt wieder 
eine Kinderkirche

KinderkircheDer ,,neue‘‘ Werkraum

Das Interesse am Wer-
ken im Kindergarten 
wird immer größer, so 
ermöglichen wir unse-
ren Kindern hier im Kin-
dergarten bereits in 
jungen Jahren hand-
werkliche Grundkennt-
nisse zu erwerben. 

Hierfür bedarf es einer 
gut strukturierten und 
lernanregenden Umge-
bung sowie einer guten 
Ausstattung des Werkbereiches für die Kinder. Somit haben wir unse-
ren Werkraum einmal neugestaltet und mit weiteren Materialen, die die 
Kinder für ihre Werkstücke benötigen, aufgefüllt.

Alle Materialien, wie Holzstücke, Holzstäbe, Eisstiele, Bauklötze, Wol-
le, Stoff, Nägel, Schrauben, Hammer, Sägen, Akkuschrauber und 
sämtliches anderes Werkzeug sind für die Kinder frei zugänglich und 
auf Kinderhöhe verstaut. Somit können sich die Kinder die Materialen, 
die sie gerade benötigen aus den Regalen nehmen und verarbeiten.

Um den Kindern eine fachgerechte An-, Verwendung von den Materia-
len sowie den Umgang mit dem zur Verfügung gestellten Werkzeugen 
zu vermitteln, haben die Kinder die Möglichkeit sich mit verschiedenen 
Materialen und Aufgaben intensiv zu beschäftigen und erhalten 
anschließend einen ,,Kinder-Werkstatt-Ausweis‘‘.

Der Werkraum ist für alle Kinder im Kindergarten zugänglich. Eine päd-
agogische Fachkraft betreut die Kinder bei ihrem Arbeitsprozess.

Mit der Aufstockung an 
neuen Werkzeugen gibt es 
mehr Möglichkeiten, indivi-
duelle Werkstücke zu kreie-
ren.

Neue Werkzeuge sind unter 
anderem ein Kinderakku-
schrauber, neue Sägen, ein 
Brennstab und ein Akku-
bohrer. Der Werkraum wird 
von allen Kindern gerne 
und oft genutzt. 

Das Hauptaugenmerkmal liegt in dem Arbeitsprozess der einzelnen 
Arbeitsschritte, das Endprodukt steht hierbei nicht im Vordergrund.

Seit Diakonin Eva Heinke in den 
Ruhestand gegangen ist, lag die 
Kinderkirche brach. Jetzt hat sich 
ein Team für einen Neustart gefun-
den. 
Danke an Celine und Rike, die das 
möglich machen und die sich auch 
über Verstärkung freuen würden.
Ein Angebot vor allem für Grund-
schüler: Einmal im Monat ein 
Samstagvormittag. Beginn ist um 
9.30 mit einem gemeinsamen 
(zweiten)	 Frühstück.	 Annäherung	

an eine biblische Geschichte auf 
verschiedensten Wegen, Spielen, 
Basteln, Singen, Aktionen. Ende 
ist gegen 12.30.
Die, die sich noch nicht alleine 
trauen, können auch von ihren 
Eltern begleitet werden.
Start soll noch vor den Sommerfe-
rien sein: am 9. Juli. Der nächste 
Termin ist dann nach den Ferien 
am 17. September.
Das Team freut sich auf euch!

24 25



Hohe Geburtstage

In der Geburtstagsliste veröffentlichen wir die „runden“ Geburtstage 
„80“, „85“ und „90“ sowie jeden Geburtstag über 90.  

Falls Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages nicht wünschen, 
sagen Sie bitte im Gemeindebüro Bescheid.

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen, 
Glück und Gesundheit!

Anzeigen

Computer-Kurse zum Verstehen

Evangelische Erwachsenenbildung Südniedersachsen / eeb
Auf dem Hagen 23 - 37079 Göttingen - Tel 0551-45023 / Fax 0551-47655
e-mail: eeb.goettingen@evlka.de / www.eeb-goettingen.de

Bildbearbeitung für Fortgeschrittene
30.5. bis 2.6.2022 / Euro 78,00 / 16 Ustd.

Textverarbeitung mit Word
13.6. bis 16.6.2022 / Euro 78,00 / 16 Ustd.

EDV-Einführung für Senioren/innen
20.6. bis 28.6.2022 / Euro 137,00/ 28 Ustd.

PowerPoint Einführung
4.7. bis 6.7.2022 / Euro 59,00 / 12 Ustd.

Einführung in die Arbeit am PC mit 
Windows und Word
12.9.2022 bis 16.9.2022 / Euro 98,00 / 20 Ustd.

Online
Zoom - Einführung für Teilnehmende
21.9.2022 / Euro 22,00 / 

Weitere Kurse finden Sie auf unserer Homepage

Bei Präsenzveranstaltungen richten wir uns nach der Nie-
dersächsischen Corona-Verordnung
Unterrichtszeiten aller Präsenz-Kurse jeweils von 08:30 
bis 11:45 Uhr.

Weitere Informationen unter www.eeb-goettingen.de.
Wir beraten Sie gern persönlich am Telefon (0551-45023) 
oder eeb.goettingen@evlka.de
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verantwortung übernehmen

Ich habe die letzten Dinge 
mit dem Bestatter meines Vertrauens geregelt. 
Alles, was nötig ist. 
Einfach alles. 
Eine große Beruhigung. Man lebt anders. 

Rote Straße 32, 37073 Göttingen, (05 51) 54 78 00

BESTATTUNGEN
Fürsorge • Vorsorge • Vertrauen

Göttingen, Kurze Str. 6A
novis-goettingen.de Tel.: 53 11 715
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen diese Angaben nicht im Internet 

veröffentlicht werden.
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Anzeigen Hohe Geburtstage

  

 

Ihr unabhängiger und verlässlicher 
Partner im Sozialrecht 

Peter Schulz  
 

Rentenberater 
Rechtsbeistand im Sozialrecht 

 
U nabhä ngige und neutra le Beratung  und 
V ertretung auf den Gebieten:  
 

� R enten- und Versorgungsrecht aller Berufs- und Personengruppen 
� B etriebliche Al ters- und Zusatzversorgung 
� Schwerbehinderten-, Unfall - und P�egeversicherungsrecht 
� Versorgungsausgleich 
� Statusfeststellungsverfahren für Selbstständige 

 
Reinhäuser Landstraße 14 •  37083 Göttingen • Telefon (05 51) 37 08 35 96 

Mehr Informationen: www.rentenberatung-schulz.de 

Ossenfelder Weg 1a  • 37139 Adelebsen  • Tel.: 05506 / 454  •  Fax: 05506 / 7273  

Ihr unabhängiger und verlässlicher 
Partner im Sozialrecht

Mehr Informationen unter: www.rentenberatung-schulz.de

Rentenberater
Rechtsbeistand im Sozialrecht

Unabhängige und neutrale Beratung und 
Vertretung auf den Gebieten:

Peter Schulz

Reinhäuser Landstraße 14    37083 Göttingen    Telefon (0551) 37 08 35 96

Renten- und Versorgungsrecht aller Berufs- und Personengruppen
Betriebliche Alters- und Zusatzversorgung
Schwerbehinderten-, Unfall- und Pflegeversicherungsrecht
Versorgungsausgleich
Statusfeststellungsverfahren für Selbstständige

 

verantwortung übernehmen 
 

Ich habe die letzten Dinge 
mit dem Bestatter meines Vertrauens geregelt. 
Alles, was nötig ist. 
Einfach alles. 
Eine große Beruhigung. Man lebt anders. 

 

Rote Straße 32, 37073 Göttingen, (05 51) 54 78 00 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen diese Angaben nicht im Internet 

veröffentlicht werden.
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Herausgeber: Kirchenvorstand der Kreuzkirchengemeinde
Redaktion: D. Lönneker
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Anzeigenverwaltung: Gemeindebüro          ☎ 71160
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für die nächste Ausgabe:14.7.2022
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Pfarrbezirk I (Ost) – Pastorin Keske
Am Sölenborn, Am Steinsgraben, Am Weißen Steine, Beethovenstr., 
Brahmsstr., Calsowstr. 62, Friedländer Weg 44-73, Frieseweg, Görlitzer 
Str. 2-10b, Händelstr., Himmelsbreite, Lönsweg,  Merkelstr 27-65, 
Münchhausenstr. 16-38/23-41, Tuckermannweg, Von-Ossietzky-Str. 
1-2a, Wilamowitzweg, Willigstieg, Wörthstr. 1-7/2-20

Pfarrbezirk II (West) – Pastor Lönneker
Allensteiner Weg, Arnoldiweg, Danziger Str., Dürrstr., Elbinger Str., Frie-
densstr., Geismar Landstr. 24-103, Goldaper Weg, Gothaer Platz, 
Greifswalder Weg, Herbartweg, Hirschberger Weg, Immanuel-Kant-Str., 
In	der	Querbreite,	Ingeborg-Nahnsen-Platz	(früher:	Saathoffplatz),	Ins-
terburger Weg, Königsberger Str., Kolberger Weg, Leibnizstr., Lötzener 
Weg, Marienburger Weg, Memeler Weg, Neidenburger Weg, Ortelsbur-
ger Str., Pommerneck, Rastenburger Weg, Reinhäuser Landstr. 
36-112/23-111, Reinholdstr., Schillerstr. 34-78, Schneidemühler Weg, 
Schopenhauer Weg, Stargarder Weg, Stegemühlenweg 52-84/59-75, 
Sternstr. 13-26, Stettiner Str., Stralsunder Weg, Tilsiter Str.

Bankverbindung
Kirchenkreisamt Göttingen, IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28,
BIC: NOLADE21GOE, Stichwort „Kreuzkirche“,
sowie	-	falls	gewünscht	-	Verwendungszweck	(z.	B.:	“Gemeindebrief”).

Pfarrbezirke Eine Welt. 
Ein Klima. 
Eine Zukunft.
63. Aktion Brot für die Welt

Unsere Welt verändert sich dramatisch: 
Der Klimawandel zerstört Ernten und 
Lebensräume, Fluten und Dürren treiben 
Menschen zur Flucht. Wir müssen 
handeln. Jetzt. Gemeinsam für eine 
nachhaltige, gerechte Welt. 
Jede Spende hilft!

www.brot-fuer-die-welt.de/klima
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 
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Wir sind gerne für Sie da

Gemeindebüro  
Sekretärin Heidrun Oehler  
Immanuel-Kant-Str. 46 
Mo u. Do 10-12 Uhr, Di 15-18 Uhr
☎ 71	160		|		Fax	37	096	04
✉ KG.Kreuz.Goettingen@evlka.de

 kreuzkirche-goettingen.wir-e.de

Pfarrbezirk I
Pastorin Dörte Keske 
Wackenroderweg10       
☎53 16 375 | ✉ d.keske@posteo.de
Pfarrbezirk II
Pastor Detlef Lönneker
Immanuel-Kant-Str. 46            
☎ 74 085
✉ detlef.loenneker@evlka.de

Vikar Christian-Peter Völckers          
☎ 01 78 1 84 90 27
✉ christian-peter.voelckers@evlka.de

Weitere Mitarbeiter und Dienste
Diakonin Lisa Schnute        
☎ 0176 24167222 |
✉ lisa.schnute@evlka.de

Küsterin Christiane Thiele ☎ 97 568

Kirchenmusik: 
Katrin Böttcher            ☎ 71 874
Dorothea Mielke-Gerdes    ☎ 71 298
Birgit Ott               ☎ 2914 62 15

KiTa Kreuz und Quer
Leitung Katharina Wittmeier 
Merkelstr. 50a
☎ 59 033
✉ kita.kreuz-quer.goettingen@evlka.de 

 https-kita-kreuz-quer.wir-e.de 

Altenheimseelsorge
Pastor Jörg Schulze 
☎ 4 16 96 
✉ joerg.schulze2@evlka.de 

Telefonseelsorge  ☎ 0800/11 10 111

Pfl ege
Diakoniestation Göttingen
Martin-Luther-Str. 20b     ☎ 999 797 0 

Gemeindepfl egedienst Mitte-Süd e. V.
Schöneberger Str. 2a/b      
☎ 77	09	770	|	Fax	77	09	072

Beratung
Forum Kirche und Diakonie
Neustadt 18
• Kirchenkreis-
   sozialarbeit               ☎ 38905-140
• Lebensberatung        ☎ 38905-145
• Fachstelle Sucht und 
  Suchtprävention        ☎ 38905-180

Drogenberatungszentrum 
Neustadt 21                      ☎ 4 50 33

Kirchenvorstand
Mario Adam (Danziger	Str.	54)		      
        ☎ 3 07 69 92
Pastorin Dörte Keske    ☎ 53 16 375
David Küttler (Beethovenstraße	58)		             
    ☎ 4 35 42
Pastor Detlef Lönneker     ☎ 74 085
Jan Roy (Pastor-Sander-Bogen	11)						                   
              ☎ 27074137
Annegret Schallmann 
(Reinhäuser	Landstraße	55)		 ☎ 7707159
Ulrike Wehmeier-Rose  
(Geismar-Landstr.	32)	           ☎ 73399

Mitglieder der 
Kirchenkreissynode
Annegret Schallmann   ☎ 7707159
David Küttler     ☎ 4 35 42
Detlef Lönneker        ☎ 74 085


